
Weiter in der Württemberg-Liga

F
ußball, das lässt der Handball-Trai-
ner Martin Mößner vom SV Fellbach
seine Akteure im Training eigentlich

nicht so gerne spielen. Seit dieser Woche ist
das aber anders. Denn seit Samstag ist dem
Aufsteiger der Verbleib in der Württem-
berg-Liga nicht mehr zu nehmen: Der Ta-
bellendrittletzte HSG Rietheim-Weilheim
verlor beim TSV Altensteig mit 16:36, wo-
mit der SVF nicht mehr auf die (drei) Ab-
stiegsplätze zurückfallen kann. Sein Vor-
sprung beträgt vor der vorletzten Saison-
partie am Sonntag (17 Uhr, Markweghalle)
beim Tabellenletzten SG H2Ku Herren-
berg nun fünf Punkte.

Deshalb dürfen es die Fellbacher nun ein
bisschen lockerer angehen lassen. „Wir sind
erst einmal wahnsinnig erleichtert, froh
und stolz“, sagt Martin Mößner über den
Klassenverbleib. „Das ist im Grunde so zu
bewerten wie der Aufstieg – wenn nicht so
gar höher.“ Es war vor der Saison fraglich,
ob die SVF-Handballer um Patrick Brunner
den direkten Wiederabstieg abwenden wür-
den können mit ihrer jungen, mit Eigenge-
wächsen gespickten Mannschaft. Doch im 
Laufe der Runde verbesserten sie sich nach
und nach so stark, dass sie in der Rückrunde
auch den Topteams Paroli bieten konnten, 
gegen die sie in der Hinrunde in der Regel
chancenlos gewesen waren. 

Damit haben die Fellbacher eine Ent-
wicklung fortgesetzt, die in der Rückrunde
der vergangenen Spielzeit begonnen hat. In
der Landesliga steigerten sie sich seinerzeit
dermaßen, dass sie in der zweiten Saison-
phase noch den zweiten Platz erreichten. 
Damit zogen sie in die Aufstiegsspiele der 
Landesliga-Tabellenzweiten gegen die SG
Leonberg/Eltingen ein – und
setzten sich durch. Im Plan des
Trainers Martin Mößner war
der Sprung in die Württem-
berg-Liga eigentlich erst für
diese Runde vorgesehen, doch
die Fellbacher Frühchen über-
standen den kräfte- und ner-
venzehrenden Kampf um den
Klassenverbleib eine Spiel-
klasse weiter oben dennoch. 
Zur Belohnung hat Martin Mößner im Trai-
ning nun einen Gang zurückgeschaltet: „Es
ging jetzt schon alles sehr lang mit den Auf-
stiegsspielen im vergangenen Jahr.“

Während beim SV Fellbach nach dieser
Runde lediglich Alexander Seibold (TV Plo-
chingen) gehen und Kay Weber (TSB Hork-
heim II) kommen wird, steht der TSV
Schmiden zum zweiten Mal nacheinander
vor einem Umbruch. Marcel Lenz wird zum
TSB Horkheim wechseln, Lucca Holder 
zum TSV Neuhausen/Erms, Thomas Fink

zum TV Oppenweiler, Mark Leinhos zum 
TV Bittenfeld II, Alexander Gora zur SG 
Schorndorf und Aaron Blessing zum nächs-
ten Gegner TSV Weinsberg, bei dem die
Schmidener am Sonntag (17 Uhr, Weiber-
treuhalle) gastieren. 

Zudem war lange Zeit die Zukunft
zweier weiterer Akteure offen: Doch wie

der Rückraumspieler Jakob
Jungwirth hat auch der Kreis-
läufer Christian Joos mittler-
weile für die nächste Saison
zugesagt. „Allein schon von
seiner Statur her bringt Chris-
tian unser Kreisspiel weiter
und kann auch der Abwehr
Stabilität geben“, sagt Thomas
Krombacher, der beim TSV
seit ein paar Wochen mit Mi-

chael Amort als Sportlicher Leiter fungiert,
über den ein 1,99 Meter großen und 115 Ki-
logramm schweren Winterzugang. „Dies-
mal kann er ja auch die komplette Vorberei-
tung bei uns bestreiten und kommt nicht
von null auf 100 in die Mannschaft.“ 

Die sechs Abgänge kompensieren die
Schmidener mit fünf Zugängen von ande-
ren Vereinen und einem Aufrücker aus den
eigenen Reihen: Tobias Müller, Torgarant
der zweiten Mannschaft und schon als Aus-
hilfe für das erste Team am Ball, zählt künf-

tig fest zum TSV-Kader für die Württem-
berg-Liga. Zudem haben sich Thomas
Krombacher und Michael Amort nach Axel
Steffens, Marc Krammer und Steffen Härtl
(alle VfL Waiblingen) nun noch mit zwei 
weiteren Akteuren auf ein Engagement ge-
einigt. Christian Abelmann kommt eben-
falls vom Ligakonkurrenten VfL Waiblin-
gen hinzu. „Er ist ein Abwehrspezialist,
aber auch im Angriff einsetzbar“, sagt Tho-
mas Krombacher über den 29-jährigen
Rückraumspieler. Sebastian Stump wech-
selt vom Landesligisten SG Schorndorf 
zum TSV Schmiden. Der Linkshänder lief
von 2007 bis 2009 für den SV Fellbach auf
der rechten Außenbahn auf. „Er kann aber
auch im rechten Rückraum spielen“, sagt
Thomas Krombacher. 

Sebastian Stump wird auf dem rechten
Flügel mit Marius Roming konkurrieren,
der jetzt zu einem Auslandsaufenthalt nach
Spanien aufgebrochen ist und erst kurz vor
dem Beginn der nächsten Runde zurück-
kehren wird. Ob sich Mirko Büchte zu ih-
nen gesellt, ist weiter offen, weil seine be-
rufliche Situation noch nicht geklärt ist.
„Wir sind soweit fertig mit der Personalpla-
nung“, sagt Thomas Krombacher. „Nach
dem zweiten Umbruch wird die Saisonvor-
bereitung extrem wichtig, um mannschaft-
liche Geschlossenheit herzustellen.“

Handball Der Aufsteiger SV Fellbach hat den Klassenverbleib in der fünfthöchsten Spielklasse schon vor den letzten beiden Spieltagen sicher. 
Der TSV Schmiden verlängert mit Christian Joos und verpflichtet Sebastian Stump sowie Christian Abelmann. Von Gerhard Pfisterer

Patrick Brunner (Mitte, rotes Trikot) bleibt mit dem SV Fellbach in der Württemberg-Liga, Christian Joos ( links) beim Lokalrivalen TSV Schmiden. Foto: Patricia Sigerist

Handball

Im Bezirkspokal fallen 
die Entscheidungen 
Oeffingen/Stetten In der Sporthalle des
Endersbacher Bildungszentrums wird am
Wochenende die Endrunde im Handball-
Bezirkspokalwettbewerb ausgetragen. Bei
den Frauen ist in den Halbfinals am Sams-
tag der TV Stetten noch vertreten, bei den 
Männern spielt der TV Oeffingen um den
Einzug in das Endspiel am Sonntag.

Der Landesligist aus Stetten geht bei
den Frauen als Titelverteidiger ins Rennen
und macht am Samstag (14 Uhr) gegen den 
Ligakonkurrenten VfL Waiblingen II den 
Anfang. Der Sieger dieser Begegnung spielt
gegen den Gewinner des Duells zwischen 
den SF Schwaikheim und der HSG Winter-
bach/Weiler (16 Uhr) am Sonntag um 15
Uhr um den Pokalsieg. „Es wird schon
schwer, den Titel zu verteidigen“, sagt die
Stettener Trainerin Silke Zindorf.

Im ersten Männer-Semifinale messen
sich am Samstag die Bezirksligisten SSV Ho-
henacker und TV Bittenfeld III (18 Uhr), ehe
um 20 Uhr deren erst- und zweitplatzierte 
Ligakonkurrenten SG Weinstadt und TV
Oeffingen aufeinandertreffen. Das Endspiel
findet am Sonntag (17 Uhr) statt. Der TVOe-
Trainer Raimund Geiger betrachtet die 
Endrunde im Bezirkspokal als „sehr gute
Vorbereitung für die Aufstiegsspiele“. Denn 
die Oeffinger können dank des Cupwettbe-
werbs ihren Rhythmus für die noch folgen-
den Partien um den Sprung in die Landesliga
finden; am Mittwoch (20 Uhr) steht das Hin-
spiel beim TSB Ravensburg an. „Wir werden
aber nicht herumexperimentieren – ich will
ins Finale“, sagt Raimund Geiger. gp

Fußball

SpVgg gelingt Coup 
im Cupwettbewerb
Rommelshausen Die Fußballerinnen der
SpVgg Rommelshausen sind mit einem
Überraschungssieg ins Halbfinale des
württembergischen Pokalwettbewerbs
eingezogen. Der fünftplatzierte Verbands-
ligist bezwang den Oberliga-Tabellenfüh-
rer TV Derendingen dank einer bemer-
kenswerten Leistung vor wenigen Tagen 
mit 5:3 nach Elfmeterschießen. Nach der
regulären Spielzeit hatte es 1:1 gestanden,
nach der Verlängerung 2:2. Dann ließ sich
die SpVgg-Torhüterin Jana Klee aber nur 
noch einmal bezwingen und hielt den Ball 
bei drei gegnerischen Versuchen vom Elf-
meterpunkt, während Petra Summer, Ute 
Wanner und Carolin Möhle verwandelten. 

Bereits kurz nach dem Anpfiff zeigte die
quirlige Claudia Brückner, dass sie offen-
bar ein Näschen für Unstimmigkeiten beim
Gegner entwickelt hat. Wie bereits zuvor
zweimal in der Liga nutze sie ein Missver-
ständnis aus und schob ins leere Tor zum
1:0 ein. Weil die SpVgg-Frauen um die zent-
rale Mittelfeldspielerin Alisa Meinzer den
Gästen aus Derendingen gut Paroli boten,
war für diese in der regulären Spielzeit
nicht mehr als der 1:1-Ausgleich drin. In der
Verlängerung ging das Heimteam erneut
schnell in Führung. Nach nur drei Minuten
traf Carolin Möhle im Anschluss an einen
tollen Pass von Larissa Malli und eine He-
reingabe von Claudia Brückner zum 2:1.
Die Favoritinnen konnten allerdings noch
einmal ausgleichen, ehe Jana Klee sie im
Elfmeterschießen vollends entnervte. gp

Tanzsport Katharina Belz und Dominik Stöckl 
sind Deutschlands beste A-Jugendliche im 
Standardtanzen. Sie haben in dieser Disziplin 
am Wochenende beim Ranglistenturnier in 
Braunschweig alle 20 anderen Paare mit 33 
von 35 Platz-eins-Wertungen weit hinter sich 
gelassen und werden in der aktuellen Rangliste 
des Deutschen Tanzsportverbandes als das 
beste Jugendpaar geführt. In der Latein-Kon-
kurrenz erreichten sie in Braunschweig unter 
40 Paaren den zehnten Platz und belegen in 
der Rangliste die zwölfte Position. gp

Reitsport Grischa Ludwig ist auf dem besten 
Weg zu den Weltreiterspielen in Frankreich 
(28. August bis 7. September). Bei der FEI-
Drei-Sterne-Prüfung (CRI***)in Rieden/
Kreuth, die der Bundestrainer Kay Wienrich 
aus Ravensburg als Sichtungswettbewerb für 
die WM auserkoren hatte, siegte Deutschlands 
Vorzeige-Westernreiter mit Stettener Wurzeln 
am Ostersonntag im Sattel des siebenjährigen 
American-Quarter-Horse-Hengstes „Custom 
Del Cielo“ mit 222 Punkten. „Grischa zum Auf-
takt der Saison mit einer 222 – was soll ich da-
zu noch viel sagen?“, lobte Kay Wienrich. gp 

Radsport Leif Lampater, früher beim Activity-
Racing-Team des TSV Schmiden, hat beim 
Good Friday Meeting auf der Londoner Olym-
piabahn am Karfreitag zwei Rennen gewinnen 
können. Für die Maloja Pushbikers, wie seine 
Mannschaft des RSV Irschenberg neuerdings 
heißt, siegte er im Ausscheidungsfahren und 
im Hauptrennen. Nur im Derny-Wettbewerb 
musste er sich Ed Clancy (Olympiasieger in der 
Mannschaftsverfolgung) geschlagen geben. gp

Kurz berichtet

„Das ist im Grunde 
so zu bewerten 
wie der Aufstieg – 
wenn nicht 
sogar höher.“
SVF-Trainer Martin Mößner 
über den Klassenverbleib

Fellbacher Mädchen holen Titel
Handball Die D-Jugend-Mädchen des SV Fellbach haben in der vergangenen Saison 
mit 18:2 Punkten und 108:59 Toren den Meistertitel in der Kreisliga A gewonnen. Das
erfolgreiche Team – hintere Reihe von links: Trainerin Nathalie Hofmann, Cara Kienz-
le, Amelia Zerweck, Marie Rienth, Nanda Nietsche, Kim Heß, Tatjana Markovic, Trai-
ner Alexander Braun – vordere Reihe: Annika Ulmer, Lara-Sophie Pawellek, Paulina
Deifel, Anna Häußermann, Sara Illi, Jennifer Wolf, Nele Göbbel. (gp)  Foto:Privat

Training mit Sabine Lisicki
Tennis Leah Seibold aus Fellbach (Bild, rechts) hat als Gewinnerin einer Verlosung
der Stuttgarter Nachrichten beim Porsche-Grand-Prix, der seit Samstag und noch bis
Sonntag in der Stuttgarter Porsche-Arena ausgetragen wird, mit neun anderen Mäd-
chen auf dem Centre-Court mit der Wimbledon-Finalistin Sabine Lisicki trainieren 
dürfen. „Ihre lockere und lustige Art fand ich richtig super, man hatte sehr viel zu la-
chen mit ihr“, sagt Leah Seibold, die für den TEV Fellbach aufschlägt. (gp)  Foto: Privat
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